
Beschluss: 
 
Ratsherr Döring bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
 
Ratsherr Hahn bringt einen Änderungsantrag der CDU-Ratsfraktion ein. Dieser ist der Nie-
derschrift als Anlage 1 zu TOP 10.1 beigefügt. 
 
Der Sachverhalt wird kontrovers diskutiert. 
 
Um prüfen zu können, ob ggf. vertrauliche Informationen aus dem Aufsichtsrat der SWN 
preisgegeben worden sind, beantragt Ratsherr Delfs ein Wortprotokoll zu dem Redebeitrag 
des Ratsherrn Hahn. 
Dieses wird der Niederschrift als Anlage 2 zu TOP 10.1 beigefügt. 
 
Ratsherr Kühl teilt mit, ggf. an der Abstimmung nicht teilzunehmen. 
Er begründet dies mit aus seiner persönlichen Sicht unzureichenden Informationen. Um sich 
in dieser Angelegenheit ein Urteil bilden zu können, bedürfe es fundierter Daten, die bislang 
nicht vorlägen. Er kritisiert das Verfahren und den mangelnden Informationsfluss. Ange-
sichts der Tatsache, dass seit über einem Jahr bekannt sei, dass Ende 2013 Entscheidungen 
zum ÖPNV anstehen würden, sei nicht nachvollziehbar, dass diese dann so kurzfristig vor 
Jahresende und damit unter Zeitdruck zu treffen seien. 
Zudem seien die Fragen zu TOP 48. der Sitzung des Hauptausschusses am 12.11.2013 bis-
lang nicht beantwortet. 
 
Ratsherr Kühl äußert dabei auch Kritik grundsätzlicher Natur. Er beanstandet, dass kurzfris-
tig vor den Sitzungsterminen eingereichte Unterlagen und Dringlichkeitsanträge die Vorbe-
reitung auf eine Sitzung erschwerten. Zudem sei der Begriff „Sonder-Sitzung“ nirgends ge-
regelt. In diesem Falle handele es sich um eine Sitzung der Ratsversammlung, die gem. § 7 
Abs. 3 der Geschäftsordnung auf Verlangen einberufen wurde. Er regt an, künftig von dem 
Begriff „Sonder-Sitzung“ Abstand zu nehmen. 
 
Ratsherr Döring erklärt für die SPD-Ratsfraktion, den Änderungsantrag hinsichtlich dessen 
Ziffer 1. zu übernehmen. 
 
Ratsherr Hahn beantragt, über die einzelnen Ziffern des Änderungsantrages getrennt abzu-
stimmen. 
 
Ziffer 1. des Änderungsantrages der CDU-Ratsfraktion wird mit 40 Stimmen bei 1 Enthaltung 
zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU 15   

SPD 13   

Die Grünen 5   

BfB/PIRATEN 4   

FDP 2   

Ratsherr Griese   1 

Ratsherr Proch 1   



Gesamt:   40  1 

 
Ziffer 2. des Änderungsantrages der CDU-Ratsfraktion wird mit 23 zu 15 Stimmen bei 2 Ent-
haltungen abgelehnt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU 14   

SPD  13  

Die Grünen  3 2 

BfB/PIRATEN  4  

FDP  2  

Ratsherr Griese  1  

Ratsherr Proch 1   

gesamt:   15 23 2 

 
Ziffer 3. des Änderungsantrages der CDU-Ratsfraktion wird mit 21 zu 17 Stimmen bei 2 Ent-
haltungen abgelehnt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU 14   

SPD  13  

Die Grünen  3 2 

BfB/PIRATEN  4  

FDP 2   

Ratsherr Griese  1  

Ratsherr Proch 1   

gesamt:   17 21 2 

 
Dem Antrag in der geänderten Fassung wird sodann mit 24 Stimmen bei 16 Enthaltungen 
zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU   14 

SPD 13   

Die Grünen 5   

BfB/PIRATEN 4   



FDP   2 

Ratsherr Griese 1   

Ratsherr Proch 1   

gesamt:   24  16 

 


